
  

Weihnachtsfeier der Polizei-Pensionärs-Gemeinschaft Butzbach 
 
 

Die freie Enzyklopädie 
WIKIPEDIA verzeichnet unter dem 
Suchbegriff WEIHNACHTSFEIER 
keinen Eintrag. Die Mitglieder der 
PPG jedoch wussten es jedoch 
besser und verbanden damit 
fröhliches Beisammensein im 
Zeichen der vorweihnachtlichen 
Zeit.  
Der Einladung des Vorstandes 
folgten so viele Mitglieder, wie 
noch nie in der nunmehr 5jährigen 
Geschichte der PPG, so dass jede 
zur Verfügung stehende 

Sitzgelegenheit im Stammlokal 
„Zum Adler“ in Gambach genutzt 
wurde. Hocherfreut begrüßte denn 
auch Hansgünter Kämpffe die 
Anwesenden und stimmte mit 
seinem Beitrag „Weihnachten bei 
uns Daheim“ alle auf die vor uns 
liegen Zeit ein. Ehe er jedoch den 
Start frei gab zum gemütlichen 
Kaffeetrinken mit einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet, zudem 
wiederum einige Frauen mit ihren 
selbstgebackenen Kuchen 
beigetragen hatten, überreichte er 

Erwin Harz zu seinem 70. 
Geburtstag ein Weinpräsent und 
wünschte ihm alles Gute. 
Ein Beitrag von Birgit Weisel 
„Geschichte mit der Gans“ und der 
Vortrag „Besuch im 
Bahnwärterhaus in Langgöns“ 
vorgetragen von Karl Wagner, 
lockerten die Stimmung. Wahrlich 
als Höhepunkt des Nachmittags war 
jedoch der Schwank „Nur nicht die 
Nerven verlieren“, einer heiteren 
Dreiecksbeziehungskomödie.  
Gekonnt vorgetragen von drei 
Frauen aus der Gambacher 
Theaterszene, strapazierten diese 

die Lachmuskeln aufs Äußerste und 
ernteten dafür nicht nur den 
hochverdienten Applaus, sondern 
wurden auch mit einem Präsent 
bedacht.  
Wie die meisten Veranstaltungen 
mündete auch dieser Nachmittag, 
neben den nunmehr schon 
obligatorischen Gängen in den 
„Kuhstall“☺, ein in ein zwangloses 
gemeinsames Essen. Zum Schluss 
ließ es sich Norbert Weisel vom 
Vorstand nicht nehmen, jeden einen 
Piccolo für den Nachhauseweg zu 
überreichen. 

 
DER 

 
 


